
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gründungstreffen am 20. Januar 2024  
(13-17 Uhr, in Demmin, Rathaussaal) 
 
 
 
Gemeinsam aktiv für Mecklenburg-Vorpommerns baukulturelles Erbe 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Gründungsmitglieder! 
 
Das neue Jahr startet mit einem Paukenschlag am 20. Januar 2024.  
Jetzt ist es soweit für Ihr Gründungstreffen "Denkmäler in Mecklenburg-Vorpommern haben 
Zukunft!".  
 
Ein neues Denkmalnetz nach dem Vorbild der Denkmalnetze Bayerns und Sachsens mit 
ähnlichen Zielen und Aufgabenstellungen: Denkmale erhalten und nachhaltig in Nutzung 
bringen, Erfahrungen austauschen, Ideen entwickeln, Wissen weitergeben.  
Das ist großartig und genau richtig.  
 
Als europäische Leitmesse denkmal gratulieren wir Ihnen - allen Denkmalnetz-Akteuren 
ganz herzlich zu diesem Schritt und wünschen allzeit gutes Gelingen bei allen anstehenden 
Aufgaben sowie Vertrauen in die eigene Stärke und Kraft dieses interdisziplinären 
Bündnisses und intensive Netzwerkarbeit mit allen Akteursgruppen.  
 
Jede Region hat ihre Traditionen und wenn wir an Mecklenburg-Vorpommern denken, haben 
wir das reichhaltige baukulturelle Erbe, insbesondere die Backstein-Architektur, Reetdächer, 
Guts- und Herrenhäuser, Schlösser, Fledermausgauben, Bäderarchitektur oder auch das 
maritime Kulturerbe im Blick. Dieses gilt es lebendig zu halten und zu bewahren! Genauso 
wie die Wertschätzung für das historische, traditionelle Handwerk vor Ort. 
 
Gute Denkmalpflege und Baugestaltung, Bauen im und mit dem Bestand sowie (Um)-
Baukultur sind heute mehr denn je gefragt. Aber auch das regionale und überregionale 
Netzwerken, das unermüdliche ehrenamtliche Engagement der Bürger, die unzähligen 
zivilgesellschaftlichen Initiativen, genauso wie das Zusammenwirken und gute Miteinander 
der Fachkräfte aus Behörden und der Ausführenden wie Architekten, Planer, Handwerker, 
Restauratoren und Wissenschaftler sind entscheidend. 
 
Denkmalpflege ist ja per se nachhaltig!  
Man denke nur an historische, wiederbelebte und wiederverwendbare Baumaterialien wie 
Lehm, Reet, Ziegel, Backstein, Seegras, Hanf oder Holz. 
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Für uns hat Ihr Bundesland auch Symbolcharakter: Im November 1999 trat in Mecklenburg-
Vorpommern als erstem deutschen Bundesland das „Gesetz über die Führung der 
Berufsbezeichnung „Restaurator“ in Kraft. Im Januar 2011 folgte Sachsen-Anhalt diesem 
Vorbild, bis heute haben leider nur diese beiden Bundesländer ein „Restauratorengesetz“. 
 
Backstein ist Kulturerbe und ein Speicher von Kultur und Wissen. Ziegel haben 
Verbindendes. Wie toll wäre es denn, wenn das Thema Backstein mit all den Facetten der 
Ziegelherstellung/Bautechnik/Baukunst/Backsteingotik als Immaterielles Kulturerbe 
aufgenommen werden würde?  
 
Oder Schwerin – ein Erbe für die Welt (sprich Welterbestätte der UNESCO)…  
 
All das sind gute, große und möglicherweise auch gemeinsame Ziele. 
 
Liebe Frau Dr. Dornbusch, liebe Frau Dr. Schröder, wir kennen uns von verschiedenen 
Aktivitäten und Veranstaltungen der Denkmalpflege. Danke nochmals für Ihre frühzeitige 
Nachricht zum heutigen Gründungstreffen. Gern unterstützen wir Ihr junges Denkmalnetz. 
 
Die denkmal-Messe ist alle zwei Jahre für die Aussteller, Besucher und Multiplikatoren die 
exzellente Plattform zum Treffen und dem Austausch mit anderen Netzwerken und ihren 
Akteuren.  
 
Im November feiert unsere denkmal ihr 30jähriges Jubiläum.  
Lassen Sie uns dies gemeinsam feiern! Vielleicht auch schon mit ersten Erfolgsgeschichten 
des Denkmalnetzes Mecklenburg-Vorpommern.  
 
Herzlich willkommen in Leipzig. 
 
Ihr denkmal-Team 
 
Mariella Riedel 
Projektdirektorin 


